
NiL v, Rot-Grün ist
l4.ob lb-ganz entspannt
NRw-Wirtschaftsminister Garrelt Duin will von

einem Koalitionskrach nichts wissen

Datteln. Das unvollendete Steinkoh-
lekraftwerk in Datteln belastet aus
Sicht von NRW-Wirtschaftsminis-
ters Garrelt Duin (SPD) hicht die
rot-grüne Koalition. ,,Ich kann Ih-
nen versichem, dass wir das alle mit-
einander ganz entspannt sehen und
dass es da keine neue Entwicklung
gibt", sagte der SPD-Politiker am
Montag in Düsseldorf und wollte be-
ruhigen.

Von einem Koalitionskrach war
bereits die Rede. Auslöser waren Au-
ßerungen Duins, der gesagt hatte:
,,Ich halte es für ganz wichtig, dass
wir auch neue Kraftwerke ans Netz
gehen lassen. (...) Und deswegen wä-
re es gut, wenn wir zeitnah Entschei-
dungen treffen können, die dann die
Inbetriebnahme von Datteln 4 auch.
ermöglichen."

Grünen-Landtagsfraktionschef
Reiner Priggen hatte die Außerun-
gen mit den Worten kommentiert:

,,Der Kollege Garrelt Duin darf sich
alles wünschen, jetzt, im Sommer,ztJ
Weihnachten, aber in dem Geneh-
migungsverfahren mit Wünschen zu
operieren, davon kann ich allen nur
abraten."

Vor einer Woche hatten im Pla-
nungsausschuss des Reginalverban-
des Ruhr (RVR) die Grünen sich
erstmals'offen gegen ihren Koali-
tionspartner gestellt und zusammen
mit den Linken gegen das Zielabwei-
chungsverfahren gestimmt. Die SPD
stimmte zusammen mit CDU und
FDP datur.

luristixhe Pfftung
Nach dem RVR sei weder das SPD-
geführte Wirtschaftsministerium
noch das von einem Grünen-Minis-
ter geftihrte Umweltministerium am
Zug, sondern die Staatskanzlei, be-
tonte Garrelt Duin. ,pirwerden das
juristisch sauber prüfen."


